
  

Sekten und ihre Gefahren

Die Glaubenswerkstatt mit dem 
4. Traktat nach dem 

Römerbrief
Kapitel 6 Vers 11

„Haltet euch der Sünde für tot,
Gott aber lebend in Jesus Christus!“



  

2. Korintherbrief Kapitel 6 Verse 
3+4



  

„Und wir geben in keiner Sache irgendeinen Anstoß, 
damit der Dienst nicht verlästert werde, sondern in allem 

empfehlen wir uns als Gottes Diener,..“ 
(2.Korinther 6, 3+4)

● Sie stehen mit einem Heft an einer Hauswand. Eine Einladung, wortlos, 
niemand wird gezwungen, sie stehen da und zeigen Engagement.

● Sie klingeln an der Haustür. Sie kennen sich in der Bibel aus. Sie halten 
Wort. Sie sind nett und hilfsbereit. Sie laden dich ein und wenn du bei ihnen 
mitmachst, hast du die Garantie in den Himmel zu kommen. Du darfst dann 
auch irgendwann an einer Hauswand stehen, um ihr Heft hochzuhalten und 
anzupreisen. Wortlos.

● Sie schicken dich auf Mission. Ein Jahr vielleicht. Sie sind korrekt gekleidet 
und sehen adrett aus. Sie haben eine Botschaft. Sie sind aktiv. Sie haben 
ein Heilsangebot. 

● Sie zeigen dir, wer du bist und wo deine Schwächen sind. Sie geben dir 
einen Persönlichkeitstest. Sie zeigen dir, dass du dich nicht mehr schämen 
musst. Dann fordern sie. Es gehört dazu. Du musst bezahlen. Nichts ist 
umsonst. 

● Sie wollen dich einbinden. „Geh in eine Gemeinde, werde Mitarbeiter.“ Sie 
sagen: „Ein Christ allein geht ein!“. 

● Sie veranstalten Massenevangelisationen. Charismatische Prediger und 
Exorzisten machen den Menschen Angst. Eine Spende bitte. 



  

3. Johannesbrief Verse 5 + 6



  

„Geliebter, treu handelst du in dem , was du an den 
Brüdern, sogar an fremden, tust, sie haben vor der 

Gemeinde von deiner Liebe Zeugnis gegeben, und du 
wirst wohltun, wenn du sie zur Reise ausstattest, wie es 

Gottes würdig ist.“ (3.Johannes 5+6)
● Eine Reise zum Moon. Ein Messias. Er gibt die Reisepläne vor. Dann kann 

es losgehen. 

● Er entscheidet über die nächsten 1000 Jahre. Ohne ihn, gibt es nur die 
Hölle. Seine Prinzipien stehen unter seiner Aufsicht. Er lässt nach seinen 
göttlichen Vorstellungen unter dem Bekenntnis „Sprachrohr Gottes“ zu sein, 
die Menschen für sich arbeiten, um sein Wirtschaftsimperium auszudehnen.

● Er benutzt die Menschen, um sein Kapital mit seiner Kirche zu vermehren.

● Waffenfabriken sollen ihm gehören.

● Sollte seine Mission scheitern, scheitern die Menschen. 

● Es hängt also an seiner Person, ob der Mensch eine Chance hat zu 
überleben oder nicht. 

● Eine Reise zum Moon, eine typische Sekte.

● Vorsicht!



  

2. Korintherbrief Kapitel 9 Vers 7



  

„Jeder gebe, wie er sich in seinem Herzen vorgenommen 
hat: nicht mit Verdruss oder aus Zwang, denn einen 

fröhlichen Geber liebt Gott“ (2.Korinther 9,7)

● Ob jemand glücklich ist oder nicht, kann keine Organisation mit geforderter 
Lebensführung festlegen.

● Im 3. Reich haben die Massen auch gejubelt. Es war ein fataler Irrtum

● Organisationen reden den Menschen ein, dass durch sie ihr Glück im Leben 
zu finden sei. 

● Es gibt Organisationen, die zerstören die Persönlichkeit des Menschen.

● Jetzt geht es um Satanismus. Ein brisantes Feld. Junge Menschen, oft 
unsicher im Umgang mit anderen, vielleicht auch fragend, ohne jemanden 
Fragen zu können, geraten in Kreise, die sich negativ auf die gesunde 
psychische Entwicklung eines jungen Menschen auswirken. Die Teilnahme 
an schwarzen Messen ist verbunden mit Zwang und Verfolgung. Wer dort 
mitmacht, hat es schwer wieder auszusteigen. Das gilt jedoch für alle 
Sekten. Es werden Menschen unter Druck gesetzt und es wird ihnen der 
Tod angedroht. Sie arbeiten mit Hypnose und verabreichen Drogen.

● Bitte lass die Finger davon!



  

Römerbrief Kapitel 5 Verse 1+ 2



  

„ Da wir nun gerechtfertigt worden sind aus Glauben, so haben wir Frieden 
mit Gott durch unseren Herrn Jesus Christus, durch den wir im Glauben 

auch Zugang erhalten haben zu dieser Gnade, in der wir stehen, und 
rühmen uns aufgrund der Hoffnung der Herrlichkeit Gottes.“ Römer 5,1+2

● Wahrsagerei ist nicht von Gott. Wer sich damit beschäftigt, gerät in Teufels 
Hände und wird abhängig. Gott hat im Alten Testament ganz klar und 
deutlich zum Ausdruck gebracht, was er von solchen Praktiken hält.

● 3. Mose 20, 6: Und die Person, die sich zu den Totengeistern und zu den 
Wahrsagern wendet, um ihnen nachzuhuren, gegen diese Person werde ich 
mein Angesicht richten und sie ausrotten aus der Mitte ihres Volkes. 

● Astrologie ist Gräuel in den Augen Gottes. 

● Es ist die finsterste Form und Haltung des Menschen im Aberglauben.

● Hier wird der Mensch zum Sklave seiner Wahrsagung. 

● Astrologie verseucht den Verstand und die Seele.

● Der Mensch gerät in Abhängigkeit, wird krank und kommt nur schwer aus 
diesen Kreisen der Zukunftsdeuter heraus. 

● Gott hatte immer Gerichtsworte über so ein Verhalten.



  

3. Mose Kapitel 5 Verse 12 + 13



  

„Und er soll es zum Priester bringen; und der Priester nehme davon seine 
Hand voll, die Askara davon, und lasse es auf dem Altar in Rauch aufgehen, 
auf den Feuerofen des Herrn: ein Sündopfer ist es. So erwirke der Priester 

Sühnung für ihn wegen seiner Sünde, die er begangen hat in einem von 
diesen Dingen, und es wird ihm vergeben werden.“ (3.Mose 5, 12+13)

● Sekten sorgen dafür, dass der Mensch durch Indoktrination von ihnen 
abhängig wird. Sie beeinflussen Gefühle, Gedanken und natürlich das 
Verhalten.

● Was sie nicht schaffen, die Identität des Menschen völlig auszulöschen. 

● Wie oben im Bibeltext beschrieben, lässt der Priester die Sünde in Rauch 
aufgehen. Vergebung. Heute steht anstelle des Priester der Name Jesu, der 
uns Menschen von allen Sünden erlöst hat. Er macht uns frei. 

● Sekten tun genau das Gegenteil. Sie sorgen dafür, dass der Mensch sie 
nicht vergisst. Tiefenpsychologisch lässt sich nicht alles aus dem 
Bewusstsein entfernen. Das Wissen haben die Sekten. Die Persönlichkeit 
ist verwurzelt. 

● Durch penetrante Indoktrination sind die Sekten bemüht, diese Lücken zu 
schließen. 

● Doch die Erinnerung an den ersten Kuss und die erste Verliebtheit kann 
selbst die totalitärste Organisation nicht auslöschen.

● Es gibt also Fluchtwege. Niemand hat das Recht ihre Persönlichkeit zu 
zerstören. 



  

Judasbrief Vers 3



  

„Geliebte, da ich allen Fleiß anwandte, euch über unser 
gemeinsames Heil zu schreiben, war ich genötigt, euch zu 

schreiben und zu ermahnen, für den ein für alle Mal den 
Heiligen überlieferten Glauben zu kämpfen.“ (Judas 3)

● Tu was du willst. Der Mensch ist gut.  

● „New Age“,  eine Bewegung und ihre Aussagen

● Dein Leben ist dein Ding, benutze Astralreisen, Rückführungen ins frühere 
Leben, Tarot und anderes. 

● Man braucht keine Ermahnung, weil jeder Recht hat und tun kann, was er 
möchte. 

● Man braucht keinen Glauben an den einen Gott, sondern das Göttliche ist 
im Menschen, man muss nur die göttlichen Fähigkeiten in sich entdecken.

● Damit braucht der Mensch keine Verantwortung übernehmen, den die Frage 
nach Schuld und Versagen im persönlichen und gesellschaftlichen 
Bereichen stellt sich nicht. 

● New Age bietet Heil an, jedoch unter dem Deckmantel des Okkulten. 
Astralreisen, Rückführungen und Tarot sind okkulte Praktiken und langfristig 
abhängig machend. Die Bibel lehrt was anderes. Jesus ist einmalig für 
unsere Sünden gestorben, weil der Mensch durch Adam den Tod in die 
Welt brachte.  Der Mensch ist nicht gut. 

● Kain und Abel, der erste Brudermord.



  

1. Korintherbrief Kapitel 3 Verse 4 + 5



  

„Denn wenn einer sagt: Ich bin des Paulus, der andere 
aber: Ich des Apollos- seid ihr nicht menschlich? Was ist 
denn Apollos? Und was ist Paulus? Diener, durch die ihr 

gläubig geworden seid, und zwar wie der Herr einem 
jedem gegeben hat.“ (1.Korinther 3, 4+5)

● Sekten machen Menschen zu Marionetten.

● „Gott schuf Himmel und Erde:“ 1. Buch Mose Kapitel 1. 

● Gott schuf den Menschen. Er sagte nicht „Ich mache!“, sondern sagte: 
„Lasst uns Menschen machen in unserm Bild, uns ähnlich.“

● „UNS?“. Gott war mit seinem Sohn und dem Heiligen Geist im Gespräch. 
David sah den Herrn seines Herrn. Psalm 110 „Spruch des Herrn für 
meinen Herrn. Setze dich zu meiner Rechten, bis ich deine Feinde gemacht 
habe zum Schemel deiner Füße.“

● Es war Gott wichtig mit seinem Sohn und dem Geist über die Schaffung der 
Menschen zu sprechen. Wir sind Ihnen ähnlich, das Ebenbild. 

● Sekten formen den Menschen nach ihren Vorstellungen. Das ist gefährlich.

● Der Mensch wurde von Gott geschaffen, um als freier Geist sich freiwillig als 
Mitarbeiter in Eigenverantwortung Gott zur Verfügung zu stellen. Der 
Mensch soll sich frei entfalten dürfen. Obwohl der Mensch sich seinem 
Schöpfer abwendet, zeigte Gott seine Liebe durch den Tod seines Sohnes. 
Echte Liebe findet man in den Sekten nie.



  

Habakuk Kapitel 2 Vers 5



  

„Wie viel weniger wird der Gewalttätige, der Treulose, der 
anmaßende Mann zum Ziel kommen, er, der seinen Schlund weit 
aufsperrt wie der Scheol und der wie der Tod ist und nie sich satt 
frisst! Und er rafft an sich alle Nationen und sammelt zu sich alle 

Völker.“ (Habakuk 2, 5)
● Wer den Menschen verachtet, ihn zum Gegenstand seiner Lust macht, ihn 

körperlich missbraucht oder zu einer Lustnummer werden lässt, verachtet 
Gottes Ordnung. 

● In manchen Sekten wird der Tod als Ende einer Partnerschaft nicht 
anerkannt. Die Lehre besagt, dass die Ehe über den Tod hinaus besteht 
und die Partnerschaft im Himmel weitergelebt wird.

● Viele Sekten zerstören das Bild von Partnerschaft nach Gottes 
Vorstellungen. Nicht selten werden perverse Handlungen an Frauen und 
Männer vollzogen. 

● Frauen werden bewusst unterdrückt und sind gezwungen getrennt von dem 
Männer Aufgaben zu übernehmen. In den Schulungszentren werden Frauen 
und Männer nicht gemeinsam unterrichtet. 

● Sexualität wird in einigen Organisationen nur als Trieb gesehen, ein 
Bedürfnis. Die Frau wird entrechtet und hat sich dem Mann bedingungslos 
zur Verfügung zu stellen.



  

Epheserbrief Kapitel 3 Verse 7+8



  

„dessen Diener ich geworden bin nach der Gabe der 
Gnade Gottes, die mir nach der Wirksamkeit seiner Kraft 
gegeben ist. Mir, dem allergeringsten von allen Heiligen, 

ist diese Gnade gegeben worden,..“ (Epheser 3, 7+8)
● Sekten versprechen Wahrheit. Sie sprechen den Suchenden an und dieser 

lässt sich einladen.

● Sekten haben immer das Ziel, den Menschen an sich zu binden. Sie führen 
den Menschen langsam an ihre Lehre, Ideologien heran. 

● Sie verführen den Menschen und führen ihn in das Innerste ihrer Heilslehre.

● Suchende Menschen sind bereit sich von den Lehren gefangen nehmen zu 
lassen und verschlingen die Lektüren und Bücher auf dem Weg in den 
Wahnsinn. 

● Durch entsprechende Lehrstunden, Bibelsitzungen, Seminare und der 
Besuch hauseigener Schulungszentren werden die Anhänger indoktriniert.

● Wer unter Einsamkeit litt, wird dort schnell sog. Vertrauenspersonen um 
sich finden. Die Einsamkeit gehört zur Vergangenheit. Diese 
Vertrauensleute sind aber auch nur manipuliert und stehen unter dem 
Einfluss des Sektenführers.



  

Philipperbrief Kapitel 4 Vers 4



  

„Freut euch im Herrn allezeit! Wiederum will ich sagen: 
Freut euch!“ (Philipper 4,4)

● Was ist Kirche und was ist Sekte.

● Gute Frage! 

● Sie freuen sich über den Erfolg ihres Kindes.

● Dann kommt eine Gruppe und möchte ihr Kind ein Jahr in die Mission 
schicken. Ihr Kind soll alles Eigentum der Gruppe überlassen. Das Erbe 
geht automatisch an die Einrichtung. 

● Das Huhn legt gerade ein Ei. 

● Das Ei ist nicht normal. Alarmstufe ROT.

● Wenn Sie ihr Kind lieben, dann müssen Sie sich intensiv mit den 
verschiedenen Organisationen auseinandersetzen. Gerade im kirchlichen 
Bereich gibt es nicht nur Martin Luther. Es gibt viele gute freie Kirchen, die 
eine gesunde Lehre verbreiten. Sekten manipulieren, nehmen psychisch 
den Menschen gefangen und lassen ihm keine Fluchtwege. Sie verlangen.

● Der Ausstieg aus einer Sekte ist oft mit erheblichen Schwierigkeiten 
verbunden. 



  

●

● Die Glaubenswerkstatt bedankt 
sich für Ihr Interesse
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